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Sulingen – Der Ortsverband
Sulingen im Sozialverband
Deutschland kündigt für
Freitag, 25. Oktober, die
letzte Tour der Fahrrad-
freunde des SoVD in diesem
Jahr an. „Die von Ingrid und
Helmut Kunst geplante Stre-
cke führt uns durch die
schöneHerbstpracht des Su-
linger Landes“, heißt es in
der Ankündigung. Die Teil-
nehmer treffen sich um
14.30 Uhr am Busbahnhof
an der Bahnhofstraße.
„Auch Nichtmitglieder sind
herzlich willkommen“, sagt
Vorsitzender Heinrich
Schlüterbusch.

SoVD-Mitglieder
fahren Rad

Staffhorst – „Ich wohne in
Dienstborstel und möchte
hier bleiben. Sieht der Rat
einen Weg, mich zu unter-
stützen?“: Diese Frage stell-
te ein Einwohner auf der
jüngsten Sitzung des Ge-
meinderates Staffhorst zur
Debatte. Sein Wunsch ist
der Bau eines Wohnhauses
im Außenbereich nördlich
einer bestehenden Hofstelle
„An der Ebecke“. Sein Anlie-
gen war eines der Themen,
mit denen sich der Rat in
der anschließenden nichtöf-
fentlichen Zusammenkunft
am Donnerstagabend be-
fasste, obwohl die Entschei-
dung nicht in Staffhorst fal-
le, wie Bürgermeister Gerd
Lüschow unterstrich. mks

Bauwunsch
ein Thema

Vogelschau: Zetern statt Zirpen
Vogelfreunde Sulingen und Umgebung eröffnen Reigen der Tierschauen in Sulingen

schau begeistern zu können,
erklärt Tödtemann. Die Preis-
träger der Volieren: 1. Sören
Riechers (Vater Bernd nahm
den Pokal stellvertretend ent-
gegen), 2. Sabine Kamma-
cher, 3. Ingo Krämer, 4. Gerd
Bade, 5. Helmut Biermann
und 6. Matthias Hahn. Die
Wertung der schönsten Vitri-
nen führt Günter Tödtemann
an. Auf den Plätzen folgen
Gerd Bade, erneut Tödte-
mann mit einer weiteren Vi-
trine, Helmut Biermann,Mat-
thias Hahn, Sabine Kamma-
cher, Ingo Krämer und Mike
Klußmann. Die Listen zeige,
dass auch die Zahl der Aus-
steller begrenzt ist. Nach-
wuchs generiere sich zumeist
aus den Familien der Züchter.
Wie hat Günter Tödte-

mann angefangen? Er wohne
ländlich, etwas abseits inWa-
genfeld und hatte als Kind
Zwerghühner. Irgendwann
standen die zum Schlachten
an und Günter Tödtemann
wollte lieber Tiere, die eben
nicht eines Tages alsMahlzeit
enden. Er entschied sich für
Zebrafinken. Die züchtet er
heute noch. Geschlachtet
werde dennoch, wie das auf
dem Land so üblich sei. Was?
„Hühner.“ Die Familie versor-
ge sich selbst, pflanze auch
Gemüse an... sis

um ihre gefiederten Freunde
angesammelt. Und doch:
Auch die Vogelfreunde erklä-
ren den mangelnden Nach-
wuchs in ihren Reihen damit,
dass es eben auch andere
Hobby-Optionen gibt. Und:
Manche Züchter würden von
einerMitgliedschaft absehen,
weil „“Vereinsmeierei““
nicht ihr Ding sei. Dabei sei
die Zahl der Treffen bereits
sehr reduziert. An zwei Tagen
begrüßen die Vogelfreunde
die Besucher in der ge-
schmückten Halle im Sulin-
ger Westen. Auf ganz alte
Kontakte beläuft sich die Ver-
bindung zur Varreler
Gärtnrei Gärtnerei, die rund
um Vitrinen und Volieren
Pflanzen dekoriert hat. Karl
Friederich Friedrich aus Lem-
förde, Wolfgang Ohde aus
Wedemark und Oliver Wer-
ner aus Rinteln sind die Preis-
richter, die die Tiere aus-
zeichnen und den Besitzern
die Zuchterfolge bestätigen.
Eingeladen waren in die-

sem Jahr die örtlichen Kanin-
chenzüchter, um die schöns-
ten Volieren und Vitrinen zu
prämieren. Diese Jury wech-
sele jährlich, mal seien es
Bänker, mal Geschäftsleute,
mal andere Vereine. Man hof-
fe so, immer wieder neue Be-
suchergruppen für die Vogel-

Sulingen – Es mutet an, als
sprächen Zebrafinken, Papa-
geien und Kakadus dieselbe
Sprache. Auch die Sittiche fal-
len mit ein. Nur: Das Wort
„zirpen“ klingt so leise-melo-
diös und beschreibt das Dezi-
bel-starke Gezeter in der Au-
tohalle Habighorst aber nicht
korrekt. Gezetert wird. Vor-
nehmlich sind es die zahlrei-
chen Vögel, die – tja, über
was, eigentlich? – lautstark
zu debattieren scheinen. Viel-
leicht über die Leute, die da
vor dem Käfig stehen und
von denen manche ihre Fin-
ger gar in die Käfigzwischen-
räume stopfen möchten.
Die Vogelfreunde Sulingen

eröffnen traditionell den Rei-
gen der Tierschauen im Mit-
telzentrum. In guten Zeiten
habe man schon allein bis zu
450 Kanarienvögel gezeigt,
sinniert Günter Tödtemann
aus Wagenfeld, zweiter Vor-
sitzender. An diesem Wo-
chenende sind es 92 Kana-
rienvögel. Außerdem 60 Exo-
ten, 58 Großsittiche und 14
Wellensittiche.
Um die 66 Mitglieder ha-

ben sich derzeit im Verein
der Vogelfreunde zusammen-
geschlossen. Sie heimsen etli-
che Erfolge auf Landes- und
Bundesebene ein, haben ein
umfangreiches Fachwissen

Sonnensittiche aus Südamerika zeigte Sören Riechers in der ausgezeichneten Voliere.

Die prämierten Aussteller (mit Pokalen) und die Jury der Kaninchenzüchter. FOTOS: SIS

Windhose in Wehrbleck?
Sturmbedingte Einsätze in der Samtgemeinde Kirchdorf

worden. Die Freistätter Kräfte
kontrollierten das Gebäude,
der Einsatz dauerte bis 15
Uhr.
Gegen 19.45 Uhr wurde der
Ortsfeuerwehr Barenburg ein
Sturmschaden gemeldet: Im
Biotop lag ein Baum auf ei-
nemWeg. Der Einsatz der elf
Kräfte dauerte bis 20.20 Uhr
an. sis / fm

ge davon auf Straßen und
Wege. 13 Kräfte waren unter
Leitung von Eckhard Rohlfs
bis 17 Uhr im Einsatz“, teilt
ein Sprecher der Feuerwehr
mit.
Gegen 14.45 Uhr rückten

die Ortsfeuerwehren Freistatt
und Dörrieloh aus: Im Haus
Linde in Freistatt war die
Brandmeldeanlage ausgelöst

Kirchdorf – Der kurze Sturm
am Freitag Nachmittag be-
scherte auch den Ortsfeuer-
wehren in der Samtgemeinde
Kirchdorf Einsätze.
Die Ortsfeuerwehr Wehrb-

leck wurde am Freitag gegen
14.30 Uhr alarmiert: Sturm-
schaden. „Vermutlich auf-
grund einer Windhose kipp-
ten etwa 50 Bäume um, eini-

Etliche Bäume hatte der Sturm am Freitag in Wehrbleck zu Fall gebracht. FOTO: FEUERWEHR

Erntefest in Kuppendorf
Mit Musik und Tanz wird im Gasthaus „Zur Mühle“ gefeiert

Uhr können die Kinder an ei-
nem Laternenmarsch durch
die Umgebung des Gasthau-
ses teilnehmen. Hierzu soll-
ten nach Möglichkeit eigene
Laternen mitgebracht wer-
den. Ab 19 Uhrwerde ein aus-
giebiges Buffet mit allerlei Le-
ckereien für die Gäste bereit-
gestellt. Im Anschluss kann
bis in die frühenMorgenstun-
den unter Begleitung von DJ
Gerd Stelloh ausgelassen ge-
feiert werden.

mannzuges „Lustige Noten“.
Nach der Begrüßung durch
den stellvertretenden Orts-
brandmeister Mathias Fang-
mann folgt der Ehrentanz des
Erntekönigpaares sowie der
anwesenden Könige und Kai-
ser. Für die musikalische Un-
terhaltung sorgt DJ Gerd Stel-
loh. Neben einer „reichhalti-
gen Kaffeetafel“ werde es ei-
nige Darbietungen für Jung
und Alt geben, heißt es in der
Ankündigung. Gegen 18.30

Kuppendorf – Die Freiwillige
Feuerwehr Kuppendorf berei-
tet, zusammen mit dem
Schützenverein Heerde-Kup-
pendorf und dem SV Heerde,
das Erntefest vor. Eingeladen
sind die Gäste für den kom-
menden Samstag, 26. Okto-
ber, ins Gasthaus „Zur Müh-
le“. Beginn ist um 15 Uhr mit
dem Einmarsch des Erntekö-
nigpaares Bianca und Her-
bert Lehmkuhl unter Beglei-
tung des örtlichen Spiel-

Wehrbleck – Neuauflage für
den Kinderflohmarkt in der
Turnhalle in Wehrbleck:
Der wird für Samstag, 2. No-
vember, 14 bis 16 Uhr, vor-
bereitet. Im Angebot seien
dann Baby- und Kinderklei-
dung, Schuhe, Bücher,
Spielsachen, Großteile wie
Buggys, Kinderwagen, Rei-
sebetten sowie ein reichhal-
tiges Kuchenbuffet in der
Caféteria. Die Kids können
sich schminken lassen oder
Luftballontiere wünschen.
Es seien noch freie Plätze
verfügbar: Anmeldungen
werden per E-Mail an floh-
markt.wehrbleck@
gmail.com erbeten. Jeder
bekomme eine Bestäti-
gungs-Mail nach Mail-Ein-
gang mit weiteren Infos.
Wer noch keine Antwort
mitweiteren Informationen
bekommen habe, möge die
Mail-Adresse überprüfen.
Ein Verkaufstisch bringen
die Aussteller bitte selber
mit. Das Organisationsteam
bittet darum, die zu verkau-
fenden Artikel in einem Zu-
standmitzubringen, in dem
man selber die Artikel auf
dem Flohmarkt vorfinden
möchte.

Kinderflohmarkt
in Wehrbleck

Barenburg – Mit Tagesord-
nungspunkt sechs startet
der öffentliche Teil der Sit-
zung des Rates Barenburg.
Das Gremium tagt am kom-
menden Donnerstag, 24.
Oktober, um 20 Uhr im
Gasthaus Runge. Auf der Ta-
gesordnung stehen die Ent-
scheidung zur Annahme be-
ziehungsweise die Vermitt-
lung von Zuwendungen, die
Genehmigung einer über-
planmäßigen Ausgabe so-
wie die Erweiterung und Er-
neuerung der Straßenbe-
leuchtung in der Ortsdurch-
fahrt Barenburg und im
Mohnblumenweg.

Straßenlampen
sind ein Thema

Siegerehrung vorgezogen
Bezirksschützenverband zeichnet erfolgreiche Jugendliche aus

„Ihr habt euch angestrengt,
macht so weiter, denn dieses
ist ein interessanter Sport.“
Siegfried Brockmann verlas

die Namen der zu Ehrenden,
Britta Löhmann und Gerd
Harzmeier überreichten den
Siegern Nadeln und Urkun-
den für ihre herausragenden
sportlichen Leistungen bei
den Wettkämpfen des Be-
zirks 2019.

ger „Ützen“ begrüßte er zu-
dem Jugendsportleiterin Brit-
ta Löhmann, seinen Stellver-
treter Gerd Harzmeier, Be-
zirkspräsident Karl-Friedrich
Scharrelmann und dessen
beide Vizepräsidenten Frie-
del Kelkenberg und Günter
Herzig sowie Pressewartin
Marianne Vallan. Präsident
Karl-Friedrich Scharrelmann
gratulierte allen Platzierten:

Sulingen – Zur Siegerehrung
im Rundenwettkampf und in
der Bezirksmeisterschaft
2019 hatte Bezirkssportleiter
Siegfried Brockmann die jun-
gen Sportschützen, ihre El-
tern und Betreuer aus den
Mitgliedsvereinen des Be-
zirksschützenverbandes
Grafschaft Diepholz ins Mit-
telzentrum eingeladen.
Im Schützenhaus der Sulin-

Die Sieger im Rundenwettkampf und der Bezirksmeisterschaft 2019 mit Gerd Harzmeier
(links), Britta Löhmann und Siegfried Brockmann (rechts). FOTO: MARIANNE VALLAN

Pokalschießen des SV Stocksdorf
Siege für Mallinghäuser Damen und Twistringer Herren

und des SV Mallinghausen.
Tagesbester Schütze war Die-
ter Kathmann aus Twistrin-
gen. Beim Preisschießen hat-
te Thorsten Schulz, der für
den SV Ehrenburg antrat, die
Nase vorn. Auf den Plätzen
folgten Britta Löhmann (SV
Mallinghausen), Anke Lüll-
mann (SV Wesenstedt-Harm-
hausen), Udo Jaschkowske
(SV Ehrenburg), Jürgen Lab-
bus (SV Mellinghausen) und
Dorothee Lehmkuhl (SV Mal-
linghausen).
Präsident Thorsten Schulz

bedankte sich bei allen Gäs-
ten und Helfern.

ritz und Alina Schulz aus
Stocksdorf mit jeweils voller
Ringzahl.
Bei den Damenmannschaf-

ten siegten die Schützenda-
men des SV Mallinghausen.
Platz zwei und drei belegten
die Damen des SV Schwering-
hausen und des SV Melling-
hausen. Tagesbeste Schützen-
dame war Hella Denker vom
SV Ehrenburg.
Bei den Herrenmannschaf-

ten konnten sich, wie im Vor-
jahr, die Schützen vom SV
Twistringen den Sieg sichern,
dicht gefolgt von den Schüt-
zen des SV Mellinghausen

Stocksdorf – Der Einladung
des Schützenvereins Stocks-
dorf folgten zahlreiche be-
freundete Vereine aus der
Umgebung: Sie alle stelllten
sich dem schießsportlichen
Wettkampf um Pokale.
Präsident Thorsten Schulz

bedauerte lediglich, dass in
diesem Jahr nur zwei Jugend-
mannschaften am Schießen
teilnahmen. Im Wettkampf
siegte die Mannschaft aus
Stocksdorf mit nur zwei Rin-
gen Vorsprung vor dem SV
Scharrendorf-Stöttinghau-
sen. Tagesbeste Schützen wa-
ren Nils Willenborg und Mo-

Siegerehrung beim Pokalschießen, zu dem der SV Stocksdorf eingeladen hatte.

„Faszination Abstraktion“
Die Ausstellung ist geöffnet
bis Sonntag, 27. Oktober so-
wie von Freitag bis Sonntag,
1. bis 3. November, jeweils
von 15 bis 18 Uhr.

telt. Mit Bildern von Vasarely,
Richter, Megert, Kuhna und
Gläsker versuche die Ausstel-
lung zu zeigen, wie vielfältig
die Abstraktion sein kann.

Ehrenburg – „Faszination Abs-
traktion“ heißt die laufende
Ausstellung in der Kleinen
Kunsthalle im Ehrenburger
Ortsteil Oeftinghausen beti-


